
Hmt$=BIött öer StoM XDicsboöcn
uu*  amtlichesP«- M«tt- »s- rga» -er Gemei«ve» : Schkerftettr, Emmea-erg. Aam-ach, « E »- ,

Tägliche Beilage zmn Merdadener Senerai-gnzeiger.
FrammWenr, Wambach«. fco.

Nr. 169. Samstag , der» 22 . Juli 1911

Amtlicher Teil.
Bekanntmachung.

Behufs Herstellung einer Wasserleitung in
hem Feldweg Distrikt Schwalbacher-Chauttec
wird ber. Weg von Georg-August-Straße auf¬
wärts für fuhrwerk für die Dauer der Arbeit
gesperrt.

Wiesbaden, den 20. Juli 1911.
29535  _ Der Oberbürgermeister.

Bekanntmachung.
Mittwochs den 26. Juli d. Js .. nach¬

mittags, soll die Hafcrnntznnq von., den
städtischen Grundstücken an der Maiu êr-
ftraße und auf dem Südfriedhofe öffentlich
meistbietend versteigert werden.

Ca. 11 Morgen.
Zusammenkunft nachmittags 4 Uhr vor

der neuen Brauerei an der Maiuzeirstratzc.
Wiesbaden, den 21. Juli 1911.

29536_ Der Magistrat.
Bekanntmachung

Montag, den 31. Juli ds. Js .. mittags 12 Uhr.
sollen im Rathanse, Zimmer Nr. 44, die nach¬
stehend bczeichnetcn Grundstücke verpachtet
werden.

1. Lagcrb. Nr. 819» Acker ..Bierstadtcrberg".
grob 22 Ar 77 Quadratmeter.

2. Lagcrb. Nr. 8207 Acker ..Bicrstadterberq.
2. Gewann, grob 47 Ar 73 Quadratmeter.

Wiesbaden, den 19. Juli 1911.
29532_ Der Magistrat.

Bckanntinacliiniq.
Um Angabe des Aufcntbalts folgender Personen,

welche sich der Fürsorge für hilfsbedürftigeAngehörige
entziehen, wird ersucht:

l . des Taglöhners Joh Dickert» geboren am
17.3. 1866 zu Schlitz. —2. d. Icd. Dicnfimagd Karol.
Bock, geb. am 11. Dez. 1864 zu Weilmünstcr. —
3. der ledig. Dienstmagd Anna Bongartz , geb.
am4. 3.1887 zu Mainz. — 4. Auguste Brandes ;,
geb. am 25. 1. 1891 zu Speyer . — 5. der ledigen An-
tonietta Bruisma , geb. am 7. 10. 1886 zu
Grafenhage. - 6. des Buchhalters Karl Buch,
zeb. am 29. 4. 1880 zu Niederhofheim. — 7. Ge¬
schiedene Ehefrau Albert Couradi , Lina geb.
Rollt, geb. am 11. 12. 1862 zu Wehen. — 8. dcL
Taglöhncrs Peter Decker, geb. am 22. Januar
1874 zu Bielefeld. — 9. des Mühlenbauers
Wilh Fayh , geb. am 9. Januar 1868 zu Ober-
offleiden. — 10. des Taglöhncrs Wilhelm Jrohn,
geboren am 7. Aug. 1866 zu Springen . — 11. des
Fuhrmanns Wilhelm Gruber , geboren am 27.
5. 1864 zu Eschcnhahn. - 12. Klara Hermann,
geb am 31. 3. 1889 zu Wiesbaden. — 13. Auaust
Hoffmaun» geboren am 2. 2. 1867 zu Nürn¬
berg- -14.  Josef Hundlcr . geb. am 9. 1l.

Zu Gorsroth. - 15. Mich. John . Ww geb. am
27. 2. 1879 zu Biebrich. — 16. Slugnst Keim,
geb. am 29. 5. 1873 zu Bicrstadt. — 17. des Schlosser-
grhilfen Wilh . Klees , geb. am 1. 2. 1878 zu Bessen-
bach. —18. der lcdiaen Anr »a Klein » geb. am 25. 2.

ru Ludwigshafe». — 19. des Kutschers
Ernst Konrg, geb. am 36. September 1883 zu
Wiesbaden. - 20. Josef Knbicki . geb. am 5. 3.

ru©liefen. - 21. Albert Küppers , geb.aml ?.12.
188o zu Komgswintcr. — 22. Christian Küster , geb.
mn 1. 18,5 zu Düsseldorf. — 23. des Glasreinigers
Hemrrch Kuhmann , geb. am 16. 6. 1875 zu Biebrich,
in J IatteriS Anna Kujat . geboren am 15.
W.  1876 zu Sommin . — 25. des Reisenden
^r»no Lertzner, geboren am 23. 11. 1866
zu Rauße. — 26. des Taglöhncrs Adolf
-ewalter , geboren am 19. September 1873 zu
Embach - 27. Gisela Löbcr . geb. am
b. Mar 1878 zu Naumburg. — 28. des Tapezierer-
gehibeu Wilh .Maybach , geb. am 27. März 1874 zu
^esbaden - 29. der Icd. Ludiska Marfchall,
geb. ^4. 11. 1877 zu Bauerbach. - 30. Katharina

Leb am 25. Nov. 1875 zu Obcrfischbach. -
Ä-Aakob Minicker » geb am 2. 3 1879 zu
Webrrch. — 32. des Rhabanus Naüheimer,
geboren am 28. August 1874 zu Wmkel. -
« . Georg Ott , geboren am 26. Mai 1879
»IvstT o4- Helene Rau , geb. am 7. 4 1891
^ .Elcsbadcn. - 35. des Kaminbauers Wilhelm
«SKm ? » Se6 °or“ t am 26- Juli 1853 zu

rT 36  o ^^ ..Tapezierergehilfeu Otto
37 Seb am  3 . Marz 1885 zu Altenau. -
1« ? ”&ma0b  Berta Rüymling , geb. am 30. 5.
oefi iiu 38- Wilhelm Schilling,
iem̂ ä « zu Wresbaden. - 39. des Jnstalla-
^ .Hrrnr . Schmreder . geb. am 17. März 1872 zu
Ä e'o "7«sr 0- Schmidt ? geboren
gl n,,2 / • ,188ö ZU Heiler. — 41. Anna
Cdmetomu , geb. am 27. 12. 1881 ZU Albau.

.„M brer „led . Karolrne Schöffler , geb. 20. 3.
^ «uWeilmunster. — 43, deg Kutschers MaxSchön-
baum, geb am 29. Mai 1877 zu Oberdollendorf. -

Wüwe des Heinrich Schwarz , Auguste
45 3u,ni 1875 3U Hochheim. -Heberte, geboren am 5. 3. 1885
8.
31
3 7 s» oeurrruye. — »vmtl netter , geb.
eari« ^ Wiesbaden. - 49. des Taglöhncrs
miJr geboren am 9. September 1868 zu
N7 » - 50. der Luise Volker » ggb. am 3. 3.
seb ru Marburg. - 51. Philipp Wohnstedler.
g™ 1 ' 6 . 1876 zu Eisenberg. - 52.  der
1888V g»*' Zimmermann»  geb . am 20. 4.

05  zu Wiesbaden.
*' den» den 15. Juli 1911. (29530

Der Magistrat . Armenverwaltung.

Bekanntmachung.
Frau Geheime Kommerzienrat Markus Berlv

Witwe und die Erben des verstorbenen Dr . Fer-
oiuanö Berls haben in den Jahren 1881 und
190o der Stadtgemeindc Wiesbaden je 5000 Jl
unter folgenden Bedingungen überwiesen:

1- Die Zinsen — 200 Jl  und 175 Jl  jähr¬
lich — sollen verwendet werden zur Unterstützung
von IN Wiesbaden geborenen und erzogenen be¬
dürftigen jungen Leuten nicht unter 14 Jahren,
behufs Erlernung eines Handwerks . Bezüglich
d/r .4igeit Zinsen von 5000 Jl  sollen junge
veute israelitischer Religion den Vorzug erhalten.
Die Bewerber müssen gute Schulzeugnisse besitzen
und sich tadellos geführt haben. Eine Kommis¬
sion, bestehend aus dem jeweiligen ersten Bllrger-
imister als Vorsitzenden, dem Direktor der städti¬
sche» Oberrealschnle und dem Vorsteher der
ttraelitischen Kultusgemeinde hat nach vor-
beriger, in hiesigen Lokalblättern ergangener
Aufforderung zur Meldung , über die Zuteilung
zu beschließen. Der Beschluß ist sodann in den
Blattern zu veröffentlichen.

2.̂ Jeder Stipendiat soll die vollen Zinsen
von oOOO während der Dauer von 3 Jahren,
m denen er Handwerkslehrling ist, derart erhal¬
ten, daß zunächst das Lehrgeld und die nötigen
anderen Ausgaben daraus bestritten werden.
Der hiernach verbleibende Rest soll bei der
Sparkasse der Nassauischen Landesbank angelegt
und ihm bei Eintritt der Mündigkeit ausge-
handigt werden, um als Kapitalbeitrag bei der
Selbständigmachung zu dienen.

Stirbt ein Stipendiat während der Lehrzeit,
so soll nach Vorschrift des § 1 ein anderer an
seine Stelle treten . Stirbt ein Stipendiat nach
zurückgelegter Lehrzeit, aber vor seiner Mündig¬
keit, so soll der bei der Sparkasse angelegte Be¬
trag dem Stiftungskapital zugeschlagen werden.

Bewerbungen um die jährlich 175 Jl  be¬
tragenden Stipendien für die Jahre 1911, 1912
und 1913 sind unter Vorlage der Schulzeugnisse
bis 15. August l. Js . hierher einzureichen.

Die jährlich 200 Jl  betragenden Kapitalziusen
find z. Zt . noch für bewilligte Stipendien in An¬
spruch genommen.

Wiesbaden, den 18. Juli 1911.
20533_ Der Magistrat, Armcnverwaltung.

Bekanntmachung.
Der Mehrerlös von den bis zum 15. Juni

1011 einschließlich verfallenen und am 10. u.
11. Juli versteigerten Pfändern Skr. 15 960
bis 22  659 kann gegen Rückgabe öer Pfand-
scheine bei der stäöt. Leihhauskasse in Emp¬
fang genommen werden . Die bis zum
11. Juli 1912 nicht erhobenen Beträge fallen
der Leihhausanstalt anheim.

Ferner bringen wir wiederholt zur
Kenntnis , daß Verlängerungen der Pfand¬
scheine nur noch bis zu dem auf dem Pfand¬
schein vermerkten Verfalltage stattfinden

Wresbadcn , den 21. Juli 1911.
29587_ _ Stadt . Leibbans -Dcvntativn

26. Jahrgang.
ltraße . Friedrichstraße . Neugasse zur Akztse-
abfertignng Neugasse 8 zu benutzen.

3. von der Sounenbergerstraße kommend:
A "^ re Wilhelmstraße . Kaiser Frieörich-

Ff öerJ, affe' Häfnergasse . Mühlgasse,
Marktstraße , Mauergasse , Zur

Akziseabfertigungsstelle Neugasse 8 zu be-
nutzen . 29087

Wiesbaden , den 18. Juli 1911.
_ Städtisches Akziseamt.

^ Bekanntmachung.
Der Echtmarkt beginnt während öer Som¬

mermonate sAvril bis einschließlich September)um 9 llhr vormittags.
Wiesbaden, den 18. März 1911.

26850_ Stadt . Akzise-Amt.
Bekanntmachung.

Um in Zukunft Verzögerungen bei Leichen-
iibcrführungen zu vermeiden, wirb hiermit be¬
kannt gegeben, daß die Ausstellung der zur
Ueberführung von Leichen erforderlichen Todes-
beschernigungcn seitens der Sarglieferanten bei
dem Portietz des Krankenhauses nachzusuchen ist.

Die bis 10 Uhr vormittags seitens der Sarg¬
lieferanten bestellten Todesbescheinigungen wer¬
den vom Krankenhause bis 12 Uhr mittags
fertiggestellt und können um diese Zeit wieder
bei dem Portier «abgeholt werden.

Nach 10 Uhr vormittags gewünschte Todes¬
bescheinigungen werden bis 4 Uhr iksichmittags
fertiggestellt.

Wiesbaden, den 8. Juli 1911.
29682_ Städtisches Krankenhaus.
Die Preise der Lebensmittel « nd der
landwirtschaftlichen Erzengnisse zn

Wiesbaden
waren nach den Ernritteluiigen des Akziseamtcs vom
14. Juli bis einschließlich 20. Juli 1911 folgende:

Himbeeren
Heidelbeeren
Preiselbeeren
Gartenerdbeeren
Walderdbeeren

Aal, lebend
Hecht, lebend
Karpfen, lebend .
Schleien, lebend «
Barsche, lebend .
Bachforellen lebend
Backfische, lebend
Hummer, lebend
Krebse, lebend .
Schellfische .
Bratschcllfische
Kabeljau
Kabeljau(Stockfischgew
Salm.
Seehecht
Zander
Lachsforellen
Scewcißlinge (Merlan
Blanselchen. .
Heilbutt . .
Steinbutt .
Schollen . .
Seezunge .
Rotzunge (Limandcs)
Grüner Hering .
Hering, gesalzen .

1 . -90 120
i " -40 -50
1 . — — —
i „ —
1 „ 1 — 120

sche.
1 kg 3 — 3 60
1 kg 2 40 3 —
1 kg 2 - 240
1 kg 3- 3 60
1 kg 160 2 —
1 kg 8 — 9-
1 kg -40 — 60
1 kg 7 — 8 —
1 kg 7- 9 —
1 kg -80 120
1 kg -40 — 70.
1 kg -70 1— ■

) 1 kg - - 56 — 70
1 kg 3- 6-
1 kg -80 120
1 kg 2 — 2 40
1 kg 4 — 5 60
1 kg - 60 1 —
1 kg 120 140
1 kg 160 2 -
l kg 4 — 5 —
1 kg -80 160
1 kg 4 — 5 —
1 kg 1 — 1 60
1 kg —60 -80
1 St. - 5 -10

Geflügel und Wild.

Staats - und Gemeindesteuer.
Die Erhebung der 2. Rate (Juli , August,

September ) erfolgt vom 21. Juli ab straßen¬
weise nach dem auf dem Steuerzettel ange
gebenen Hebeplan und zwar : __

An öer Hebestelle Zimmer 17 (weiße Zet¬
tel ) für die Straßen mit dem Anfangsbuchstaben:

A am 81. und 22. Juli,
B am 24. und 25. Juli,
C, D am 26. und 27. Juli,
E am 28. und 29. Juli,
F am 31. Juli und 1. August.
G am 2. und 3. August,
H am 4. und 5. August,
I , K am 7. und 8. August,
L am 9. und 10. August,

. An ber Hebestelle Zimmer 16 sgrüne Zet
tel ) für die Straßen mit den Anfangsbuchstaben:

M am 21. und 22. Juli,
N am 24. und 25. Juli,
O am 26. und 27. Juli,
P . Q am 28. und 29. Juli,
R am 31. Juli und 1. August,
S am 2., 8. und 4. August,
T , U und V am 6. August,
W am 7. und 8. August,
N, Z und außerhalb des Staötberings

am 9. und 10. August.
^ <Die auf dem Steuerzettel angegebeneStraße ist maßgebend .)

Es liegt im Jnterefle der Steuerzahler,
daß sie bw vorgeschriebeuen Hebetage be-

bann ist rasche Beförderung
möglich. Das Geld, besonders die Pfennige
sind genau abzuzählen . damit Wechseln an
der Kasse vermieden wird . 29534

Wiesbaden , 20. 9,, ^ ign.
_ __ Städtische Steuerkaste

Hafer, alt . 100 kg 18 60
Stroh . 100 kg 4 —
Heu, alt .

* 33 tf
100 kg

tualien.
7 80

Eßbutter / 1 kg 2 70
Kochbuttcr . 1 kg 2 50
Trinkcicr . 1 St. -08
Frische Eier 1 St. -07
Kulk-Eier . 1 St.
Handkäse . 100 St. 5 —
Fabrikkäse . 100 St. 3 —
Eßkartoffeln 100 kg
Eßkartoffclii 1 kg
Neue Kartoffeln . 1 kg -15
Zwiebeln . 50 „ 6 75
Zwiebeln . 1 „ -18
Knoblauch . 1 „ — 40
Erdkoblrabi 1 ..
Rote Rüben 1 St. -04
Weiße Rüben 1 Gbd. — 15
Gelbe Rüben 1 „
KI. gelbe Rüben. 1 „ — 8

Bekanntmachung.
Für die Dauer der Sperrung der Wil-

!4" b bei Vermeidung der aus
§§ 28 und 29 öer Akziseordnnnq sich ergeben¬
den Nachteile für die mit Fuhrwerken hier
eingehenden akzisepflichtigen Gegenstände

1. von der Mainzcrstraße und Fraukfur-
terstraßc kommend: die Rheinstraße , Bahn-
hofstraßc , Friedrich,traße . Neuqasse zur Ak-
ziieabsertlgungsstclle Nengasse 8 z„ benutzen.
<v 2‘ von der Bierstadterstraße kommend : die
Frankfiirtcrstraße , Rheinstraße,  Bahnhof-

Treibrcttich
Radieschen.
Spargel .
Suppenspargel
Kohlrabi .
Meerettich.
Petersilie .
Lauch.
Sellerie .
Feldgurken .
Einmachgurkcn
Tomaten
Grüne dicke
Stangenbohnen
Buschbohnen
Erbsen mit Sch
Zuckerschoten
Weißkraut .
Rotkraut
Wirsing
Blumenkohl hiesiger
Lattich-Salat
Sauerampfer
e- pinat .
Endivien .
Kopf-Salat.
Römisch-Kohl
Feld-Salat.
Kresse
Artischoken.
Eßäpfcl .
Kochäpfel .
Eßbirnen .
Kirschen .
Herz-Kirschen(rheinis.
Saure Kirschen
Pflaumen .
Mirabellen.
Pfirsiche .
Aprikosen .
Apfelsinen .
Zittoncn .
Melonen .
Bananen
Feigen
Kastainen .
Walnüsse .
Weintrauben lsüdländischc)
Stachelbeeren
Johannisbeeren

-16
7-

— 20
— 50

— 05
-20

. • 1 St. 7 - 7 50
* 1 St. ——

, 1 St .. —
• 1 St. 3 80 4 —

« 1 St. 170 180
♦ 1 St. 250 2 80
♦ 1 St. 6 — 7 —,
♦ • 1 St. 3 - 350
• ♦ 1 St. 2 50 3-
• ♦ 1 St. -75 — 80
♦ 1 St- -—
. 1 St. - -

1 St. _ _
• 1 St. - _
i 4 1 St.
• • 1 St. __
• 4 1 St. —- _
4 1 St. 10  — 12  —
. 1 St. 7- 8 —

T # 1 St . . 150 2 —
! 1 kg' -90 110

Gans .
Truthahn
Truthuhn
Ente .

_ _ Hahn .
Fon r a g e. " N. Pr . ’H. Pr . I Huhn .

~~ Pf . Masthuhn
20 — I Perlhuhn
6 — I Kapaunen
8 — | Tauben

Haselhühner
2 85 | Birkhühner.
2 60  I Schneehühner

—10 I Fasanen
— 08 I Wildenten

Schnepfen
7_ I Hasen .
4_ j Reh-Rücken

Reh-Keule
Reh-Vorderbl
Wildragout

. Fleisch . (Ladenpreise).
Och,enflerschv. d. Keule 1 kg 172
Ochscnflcisch, Bauchfleisch 1 kg 150
Kuh- ob. Rindfleisch . i kg 130
Z ^ mefleisch . . i kg 160
Kalbfleisch . . . 1 kg 180
Hammelfleisch . . 1kg 160
Schäffler,ch. . . i kg 110
Dörrfleisch . . . i kg i gg
Solperfleisch . . i kg 180
Schinken roh l m.Knoch. 1 kg 220
Schinken gcräuch./im Ganz. 1 kg 240
Schinken gekocht(Ausschn.) 1 kg 4 —
Speck geräuchert . . l kg 2 —
Schweineschmalz. . 1 kg 180
Niercnfett . . . i k«, ^ _
Schwartenmagen frisch l kg 2 —
Schwartenmagcn gcräuch. 1 kg 220
§ ™to urft - ■ . 1 kg 180
Flcrschwurst . . i kg 180
Leber- u. Blutwurst frisch 1kg —96
Lcber-u.Blutwurst gcräuch. 1 kg 120

Getreide , Mehl und Brot rc.
Großhandelspreise.

Weizen . v . 100  kg 21 -
Roggen . . . 100 kg 17  —
Gerste . . . 100 kg 16—
Erbsen zum Kochen . 100 kg 36 —
Speisebohnen . . 100  kg 30 —
Stufen . . . 100 kg 20 —
Weizenmehl Nr. 0 . 100 kg 31 _
Weizenmehl Nr. I r 100 kg 29 —
Weizenmehl Nr. II . 100 kg 28—
Noggenmehl Nr. 0 . 100 kg 25 50
Roggenmehl Nr. I . 100 kg 2350

1 St.
1 Gbd.
1 Gbd.
1 kg
1 kg
1 St.
1 St.
1 kg
1 St.

1 kg
100 St.

i k.e
1 »
i „

! I
ISt.

I:
i „
1 kg
1 kg
1 kg
1 St.
1 St.
1 kg
1 kg

1 kg
1 St.
1 kg
1 kg
1 kgv8
lkg
1 kg
1 kg
1 kg
1 St.
1 St.
1 kg

1
1 kg
1 kg
1 .
1 kg
1 .

— 8
5

— 3 — 4

- 5 — 6
-25 - 30
— 70 — 80
- 3 — 4
-10 — 12
—20 -25
150 2 00

- 40 — 70
— 25 — 30

— 30 — 40
— 30 — 40

60 — 75
— 15 — 20
-30 — 40
-12 — 16
-30 -40

— 60 — 65
— 45 — 50

— 8 — 10
-16 — 20

-70 -90

-50 -60
-35 — 50
— 30 — 40
— 24 -50
— 36 - 50
— 50 -70
— 30 - 50
— 50 — 60
-50 — 70
-40 — 60

— 5 — 6
-80 1 —
— 08 -10— — — — I—— - — I

1 20 1 50 1— 25 — 30
-36 -40*

192
160
140
2 -
2 20
2 —
120
210
2 —
240
3 —
4 80
220
2 —
120
220
2 40
2 —
2 —
140
160

22  —
17 75
17 50
40-
36-
30-
32-
30-
29 -
2650
24 50

kg - -

Gepäft:Transport
Än- und Abfuhr von SfQckguf und Wagjonladunjen.

Ladenpreise.
Ansen - - . 1kg -28 - 48Erbsen zum Kochen . i . —40 — 5«
Speisebohnen . . 1 ' -40 - 48
Weizenmehlz. Spcisebereit. 1 kg — 36 _ 44
Noggenmehlz. Speiscbereit. 1 kg -32 -33
Gerstcngraupc . . 1 kg -40 — «o
Gerstengrütze . . 1 kg _ 40 _ 6Q
Buchweizengrütze. . 1 kg —60 — 72
Hafergrütze . . . 1 kg -50 -68
Haferflocken. . . 1 kg - 52  —
Java -Reis mittl. . 1 kg —40 _ en
Java -Kaffee mittl. roh 1 kg 220 8 20
Java -Kaffee miitl. gelbgebr. 1 kg 240 380
Speiscsalz . • 1 kg —20 — 24
Schwarzbrot lLangbr.) 0,5 kg —i « _ is
Schwarzbrot (Langbr.) 1 Laib - 44 - 50
Schwarzbrot (Rundbr.) 0,5 kg —16 —18
Schwarzbrot (Rundbr.) 1 Laib —44 —59
Weißbrot, 1 Wasierweck -3 - . 3
Weißbrot , 1 Milchbrot — 3 — 3

Wiesbaden,  20 . Juli 1911. 29687
_Stadt . Akzise-Amt.

Willi. Klippern Co.
e . m . hTH.
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